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  Bürgermeister am Wort 

Liebe Nußbacherinnen, 

liebe Nußbacher! 

 

Wieder sind wir bei den letzten Ta-

gen eines Jahres angekommen, 

was sicherlich Anlass gibt, über die 

Themen, Projekte und Herausforde-

rungen des vergangenen Jahres 

Bilanz zu ziehen. Hier möchte ich 

besonders drei Themen aufgreifen:  

• Die Ausstattung der Feuerwehr 

 mit neuen, zeitgemäßen Fahr-

 zeugen und Ausrüstungen.  

• Die Architektenfindung für die 

 Erweiterung von Kindergarten 

 und Musikheim. 

• Die Neueröffnung vom Nussini 

 und damit Wiederbelebung des 

 Kerngebietes. 

 

Gleichzeitig waren wir speziell in 

den letzten Wochen gefordert, die 

Finanzen und Vorhaben für das Jahr 

2024 zu planen. Diesbezüglich darf 

ich auf die Seite 3 verweisen. 

 

Eine Abordnung der Feuerwehr 

Nußbach besichtigte mit mir das 

Rückhaltebecken Kremsau, um et-

waige einsatzrelevante Themen zu 

diskutieren.  

Sehr viele Aktivitäten fanden in der 

Vorweihnachtszeit in Nußbach statt. 

Für die vielen Veranstaltungen und 

den Einsatz vieler Menschen bedan-

ke ich mich sehr herzlich. Der Mu-

sikverein war in den letzten Wochen 

und Monaten mehr als aktiv und 

erfolgreich.  

Gratulieren möchte ich zum erfolg-

reichen Musikkonzert, den ausge-

zeichneten Musikerinnen zu ihrer 

langjährige Tätigkeit und jenen sie-

ben jungen Musikerinnen und Mu-

sikern, denen ein Leistungsabzei-

chen verliehen wurde. 

Die Goldhauben- und Trachten-

gruppe unter der Leitung von Her-

mine Wasserbauer führte wieder 

das Adventkranzbinden und den 

anschließenden Verkauf durch. 

 

Herzlich danken möchte ich auch 

jenen Mitarbeiterinnen des Kinder-

gartens, die das Martinsfest organi-

siert und dafür gesorgt haben, dass 

die Kinder die Geschichte hautnah 

erleben konnten. Auch dem Fach-

ausschuss Ehe und Familie der 

Pfarre Nußbach sei für die Organi-

sation der gut besuchten Nikolaus-

auffahrt und der Ausschank ent-

sprechend gedankt. 

Am 26. Oktober wurden seitens 

des Kameradschaftsbundes die 

alljährliche Jahreshauptversamm-

lung und eine Heldenehrung mit 

Kranzniederlegung beim Krieger-

denkmal durchgeführt.  

 

Die Landjugend Nußbach hielt ihre 

diesjährige Jahreshauptversamm-

lung am 11. November ab, bei der 

Theresa Staudinger als Leiterin 

und Stefan Winter als Leiter bestä-

tigt wurden. Für die vorbildliche 

Arbeit darf ich herzlich danken und 

weiterhin viel Erfolg wünschen. 

Der dritte Jahrgang der Volksschule 

Nußbach war Ende November im 

Rahmen des Sachkundeunterrichtes 

am Gemeindeamt zu Gast. Im Sit-

zungssaal der Gemeinde wurden 

viele Themen besprochen und dis-

kutiert. 

Beim Siedlerverein wurde bei der 

Jahreshauptversammlung am 17. 

November Leopold Kranzl zum neu-

en Obmann gewählt, er folgt Andre-

as Horvath nach, der für seine Ver-

dienste zum Ehrenobmann gewählt 

wurde. Für die vorübergehende Füh-

rung durch Herta und Johann Pilny 

darf ich aufrichtig danken.  

 

Der wunderschöne Christbaum am 

Kirchenplatz, der auch auf der Titel-

seite abgebildet ist, und jener für die 

gesunde Gemeinde wurden von der 

Familie Peschke gespendet, wofür 

ich ein herzliches Danke sagen darf! 

 

Ich wünsche Ihnen alles Gute, Glück 

und Gesundheit im Jahr 2024! 

 

Ihr Bürgermeister 

Ing. Gerhard Gebeshuber 

   

Nikolausbesuch       Foto: Gemeinde Nußbach  

Besprechung beim Grundablass. 

Foto: Gemeinde Nußbach  

Fragestunde der Volksschule. 

Foto: Gemeinde Nußbach  

Bei der Verleihung der Leistungsabzeichen. 

Foto: Musikverein Nußbach  



 

3 

  

  Gemeindeinformation 
amtliche Infos 

  

Voranschlag und Projekte 2024 
 

Auch wenn die konjunkturellen Aus-

sichten für das Jahr 2024 nicht rosig 

sind und damit auch weniger Steuer-

mittel der Gemeinde zufließen, ist 

die Umsetzung einer Reihe von Pro-

jekten geplant. Die Finanzierung 

erfolgt großteils durch angesparte 

Rücklagen und ist auch notwendig, 

um bereitgestellte Fördergelder ab-

zuholen. 

 

Gleich zu Beginn des Jahres wird 

der Gemeindebauhof aus dem Orts-

kern in das neu errichtete Gebäude 

in der Gewerbestraße übersiedeln. 

Da der Kleintraktor nach 18 Jahren 

am Ende seiner Lebensdauer ange-

langt ist, muss er nach zahlreichen 

Reparaturen ersetzt  werden (ca. 

180.000,- Euro).  

 

Der Baufortschritt der von der WSG 

errichteten Wohnhäuser am Laven-

delweg erfolgt plangemäß. Seitens 

der Gemeinde wurden bereits die 

Wasser- und Kanalleitungen fertig-

gestellt. Die Asphaltierung der Stra-

ße und Straßenbeleuchtung folgen 

2024, damit die ersten Wohnungen 

2025 bezogen werden können. Im 

Zuge der Erweiterung der Straßen-

beleuchtung wird diese auch von der 

Blumenstraße bis zur Bahnhaltestel-

le verlängert, um dort die Sicherheit 

zu erhöhen.  

 

Neben der Errichtung von neuen 

Anlagen beansprucht die Erhaltung 

des Bestandes unserer Straßen, 

Kanäle und Straßenbeleuchtung 

beträchtliche Mittel. Durch die starke 

Nutzung der Nußbachstraße, die für 

viele die Hauptverbindung zwischen 

Nußbach und Wartberg darstellt, 

werden die Bankette stark belastet. 

Daher hat sich die Gemeinde ent-

schlossen, eine zwar kostenintensi-

ve aber dafür nachhaltige Befesti-

gung durch ein Betonbankett durch-

zuführen (ca. 50.000,- Euro). 

 

Auch die gesetzlich vorgeschriebene 

Stellenausschreibung 
Wir suchen nach Verstärkung 

Bauhofleiter/in 

für den Gemeindebauhof 

40 Wochenstunden, GD 19 

ca. 3.290,- Euro (zuzüglich Zula-

gen) 

Arbeitsbeginn: ehest möglich 

 

Pädagogische Assistenzkraft 

für die Krabbelstube 

32 Wochenstunden, GD 22  

ca. 2.420,- Euro 

Arbeitsbeginn: 1. Februar 2024 

 

Nähere Informationen zu den 

Ausschreibungen: 

www.nussbach.ooe.gv.at,  

Tel.: 07587/82 55-14,  

E-Mail:  

gemeinde@nussbach.ooe.gv.at 

Kanalüberprüfung steht für Zone 1 

und 2 der Ortskanäle an (ca. 

100.000,- Euro).  

Im Hinblick auf Energiesparmaß-

nahmen ist die Sanierung bzw. Um-

rüstung der Straßenbeleuchtung 

auf LED-Technik im gesamten Ge-

meindegebiet geplant  

(ca. 180.000,- Euro).  

 

Für die Erhaltung der Einsatzfähig-

keit unserer Feuerwehr werden 

2024 große Investitionen getätigt. 

Ein neues Rüstlöschfahrzeug 

(493.000,- Euro) und ein neues 

Kommandofahrzeug (150.000,- Eu-

ro) sind bestellt und sollen Ende 

2024 geliefert werden.  

 

Der Kauf des Gebäudeteiles „Nussi

-ni“ soll ebenfalls 2024 abgewickelt 

werden, damit die Existenz eines 

sozialen Treffpunkts für Alt und 

Jung in Nußbach sichergestellt ist. 

 

Die Erweiterung des Musikheims 

und unserer Kinderbildungs- und     

-betreuungseinrichtung ist für 2025 

veranschlagt. Die Planungsarbeiten 

dafür sind in vollem Gange. Im No-

vember wurden vier Architektenbü-

ros (Kont-tur, Wels; F2-Architekten, 

Schwanenstadt; Norbert Haderer, 

Linz; Gerald Anton Steiner, Linz) 

zur Präsentation ihrer Planungsvor-

schläge gebeten. Nach einer inten-

siven Diskussion entschied sich die 

aus Gemeindevertretern und Ver-

tretern der WSG zusammengesetz-

te Jury für das Projekt von F2-

Architekten. Damit wird das Archi-

tektenbüro, dass auch die Volks-

schule geplant hat, erneut in Nuß-

bach gestalterisch tätig sein. Im 

Moment wird der Planungsvor-

schlag noch intensiv überarbeitet 

und weiter verfeinert, sodass ein 

Plan mit Kostenschätzung diversen 

Stellen beim Land Oberösterreich 

zur Prüfung und Genehmigung vor-

gelegt werden kann.  

Löschteiche 
 

Löschteiche dienen im Brandfall als 

wichtige Wasserquelle, besonders 

in Zeiten von Wasserknappheit und 

trockenen Sommern.  

 

Die Gemeinde fördert die Pflege 

und Instandhaltung der Löschteiche 

ab 2024.  

 

Falls Sie den Löschteich auf Ihrem 

Grundstück „räumen“ wollen, neh-

men Sie bitte direkt mit der Gemein-

de Kontakt auf.  

Symbolfoto eines Teiches.              Foto: pexels 
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   Gemeinde 

Infos für Hundehalter 

Ein Hund kommt ins Haus 

Voraussetzung für die Haltung eines 

Hundes ist die Vollendung des 16. 

Lebensjahres sowie die körperliche 

und geistige Eignung. 

Der Hund muss, sobald er zwölf Wo-

chen alt ist, binnen drei Tage bei der 

Hauptwohnsitzgemeinde angemel-

det werden. 

 

Diese Meldung hat zu enthalten: 

• Name und Hauptwohnsitz der 

 Hundehalterin oder des Hun-

 dehalters. 

• Rasse, Farbe, Geschlecht 

 und Alter des Hundes. 

Anzeige der Mängelbehebung - Formular.               Foto: Gemeinde Nußbach  

Die Gemeinde Nußbach macht da-

rauf aufmerksam, dass bei der feu-

erpolizeilichen Überprüfung festge-

stellte Mängel behoben und auch 

die notwendigen Nachweise er-

bracht werden müssen.  

 

Gemäß § 14 des Oö. Feuerpolizei-

gesetzes, LGBl. Nr. 4/2013, idgF., 

hat die Gemeinde im Rahmen einer 

Nachbeschau zu prüfen, ob die im 

Zug der feuerpolizeilichen Überprü-

fung festgestellten Mängel beseitigt 

wurden.  

 

Die Nachbeschau kann entfallen, 

wenn der Eigentümer der Gemeinde 

auf andere gleichwertige Weise 

nachweist, dass der Mangel beho-

ben wurde.  

 

Sollte von den Hausbesitzern die 

Anzeige der Mängelbehebung nicht 

fristgerecht bzw. ordnungsgemäß 

eingebracht werden, haben wir eine 

Nachbeschau gemäß § 14 des 

Oö. Feuerpolizeigesetzes auf des-

sen Kosten vorzunehmen.  

Feuerpolizeiliche Überprüfung 
Mängelbehebung 

Beizuschließen sind dieser Mel-

dung: 

• Der geforderte Sachkunde-

 nachweis.   

• Haftpflichtversicherungs-

 nachweis mit einer Mindest- 

 deckungshöhe von 725.000,- 

 Euro. 

• Nachweis über die Registrie-

 rung in der Heimtierdaten-

 bank nach § 24a Abs. 5 Tier-

 schutzgesetz. 

 

Leinenpflicht 

Bitte beachten Sie, dass Hunde an 

öffentlichen Orten im Ortsgebiet an 

der Leine oder mit Maulkorb geführt 

werden müssen (Oö. Hundehaltege-

setz, § 6 Abs. 1). 

 

Ein Hund lässt nichts liegen 

Wir alle wollen eine Umwelt ohne 

Hundstrümmerl! Wer einen Hund 

führt, muss also die Exkremente des 

Hundes unverzüglich beseitigen. 

 

Einmal im Jahr kann sich jeder Hun-

debesitzer pro Hund ein 

„Hundekotsackerl-Packet“, das von 

der Gemeinde zur Verfügung gestellt 

wird, gratis abholen. 

Voranmeldung für das Kindergartenjahr 2024/2025 

Falls Interesse an einem Kindergar-

ten- bzw. Krabbelstubenplatz be-

steht, bitten wir um Voranmeldung 

bis 31. Jänner 2024, auch wenn 

eine Aufnahme unterjährig ge-

wünscht wird. Dies betrifft jene Kin-

der, die den Kindergarten oder die 

Krabbelstube bereits besuchen, 

nicht.  

Auskunft Gemeindeamt, Sabrina 

Atzlinger, Tel.: 07587 82 55 16, E-

Mail: atzlinger@nussbach.ooe.gv.at 

mailto:atzlinger@nussbach.ooe.gv.at
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                       Gesundheit 

Sturzprävention 

Die Gesunde Gemeinde Nußbach 

bietet in Kooperation mit der ÖGK 

einen Vortrag samt Kurs zum Thema 

„Trittsicher und mobil“ an. 

Der Vortrag wird vom Institut für 

sportwissenschaftliche Beratung - 

Mag. Harald Jansenberger abgehal-

ten und organisiert. 

Die Zielgruppe sind selbstständig 

lebende Personen über 65 Jahren. 

Der Vortrag findet am 18. Jänner 

2024 um 15 Uhr im Sitzungssaal 

des Gemeindeamts statt und ist kos-

tenlos. 

 

Tag des Apfels 

Am 6. November 2023 teilte heuer 

erstmalig die Gesunde Gemeinde 

Äpfel an Kindergarten und Volks-

schule aus.  

Gesundheits-Christbaum 

Heuer befindet sich ein liebevoll ge-

schmückter Christbaum zum Thema 

Gesundheit im Eingangsbereich des 

Gemeindeamts. 

 

Alle Bürger*innen sind herzlich ein-

geladen, den Baum zu bewundern 

und sich Anregungen oder kleine 

gesunde Köstlichkeiten zu 

„pflücken“. 

 

Damit wünscht das Team der Ge-

sunden Gemeinde Nußbach besinn-

liche Weihnachten. 

Die Kinder hatten sichtlich Freude an den vom Bürgermeister gespendeten Äpfeln. 

Foto: Gesunde Gemeinde Nußbach 

Gesunde Gemeinde 
Viele Aktivitäten 

Mitglieder des Arbeitskreises der Gesunden Gemeinde mit Arbeitskreisleiterin Maria Lobmayr 

(3.v.r.) und Workshopleiterin Petra Wieser (1.v.r.). 

Foto: Gesunde Gemeinde 

Workshop - pflegende Angehörige 

Unter dem Motto „Dich pflegen und 

mich nicht vergessen“ lud der Ar-

beitskreis unter Arbeitskreisleitung 

Maria Lobmayr am 14. November 

zum Workshop im Pfarrheim Nuß-

bach ein. 

 

Die Teilnehmer verbrachten einen 

gemeinsamen Nachmittag in gemüt-

licher Atmosphäre mit viel Verständ-

nis und Einfühlungsvermögen 

durch die Workshopleiterin Petra 

Wieser. 

 

Zum Abschluss genossen alle noch 

Kaffee und selbst gebackenen Ku-

chen . 

Wir bedanken uns sehr herzlich 

beim Pfarrheim Nußbach für die  

Zurverfügungstellung der Räum-

lichkeiten. 
Der Gesundheitschristbaum. 

Foto: Gesunde Gemeinde Nußbach 
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        Sicherheit/Kultur 

Zum Thema „Nußbach - unsere Ge-

schichte in Bildern“ veranstaltet der 

Kulturausschuss der Gemeinde 

Nußbach einen Topothek-

Fotonachmittag. 

 

Ausschussobfrau Anita Zaunmayr 

lädt am Sonntag, 21. Jänner 2024 

um 14 Uhr in den Mehrzwecksaal 

der Volksschule Nußbach ein. 

 

Für das leibliche Wohl wird gesorgt, 

auf zahlreichen Besuch freuen sich 

der Kulturausschuss und die Topo-

thekare. 

 

Am Bild ist eine Zeichnung des Orts-

kerns aus dem Jahr 1911. 

Am Sa., 28. Oktober absolvierten beide angetretenen Gruppen erfolgreich die Leistungsprüfung in der Stufe Bronze. 

Foto: FF Nußbach 

Kulturausschuss 
Topothek-Nachmittag 

Im September und Oktober wurde 

fleißig für die THL-Leistungsprüfung 

geübt.  

Hierbei wird ein Verkehrsunfall mit 

einer eingeklemmten Person simu-

liert, welcher in einem vorgegebe-

nen Zeitfenster abgearbeitet werden 

muss.  

Bewertet werden unter anderem die 

Absicherung der Unfallstelle, das 

Bedienen der Geräte und die Be-

fehlsgebung der einzelnen Kom-

mandos. Des Weiteren muss jeder 

Teilnehmer den genauen Lagerort 

von sämtlichen Ausrüstungsgegen-

ständen im Fahrzeug, bei geschlos-

senen Fahrzeugtüren, durch Aufle-

gen der Handfläche bestimmen 

können. 

Haussammlung 2024 

Mit dem neuen Jahr startet die Feu-

erwehr wieder mit der alljährlichen 

Haussammlung.  

Ihre Spende trägt wesentlich zum 

Erhalt unserer Wehr bei.  

Damit kann die Ausrüstung und die 

Schutzbekleidung stetig moderni-

siert und erweitert werden. 

Freiwillige Feuerwehr Nußbach 
Technische-Hilfe-Leistungs Prüfung 
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Die Fachfirma bei der Kontrolle der Fassade. 

Foto: Pfarre Nußbach 

                 Schule/Kirchliches 

Pfarre und KMB Nußbach 
Kirchensanierung, kommende Veranstaltungen 

Das Projekt Außensanierung ist in-

zwischen – nach längerer Verzöge-

rung aufgrund des Denkmalschutzes 

– gestartet. In den letzten Wochen 

und voraussichtlich bis Weihnachten 

wird die ausführende Firma die Fas-

sade von Portal und Turm reinigen 

und die Schäden feststellen, ehe 

dann – je nach Witterung – mit den 

Ausbesserungsarbeiten begonnen 

wird. Einige bis zu handflächengroße 

Teile wurden bereits entfernt und so 

die Gefahr gebannt, dass diese un-

kontrolliert herunterfallen. Diese Ar-

beiten werden mit einem Steiger 

(siehe Bild) erledigt. 

 

Voraussichtlich ab Anfang Februar 

wird dann das Langhaus und der 

vordere Teil der Kirche eingerüstet. 

Dort gilt es – neben Schadensbehe-

bung - die Verfugungen denkmal-

schutzgerecht wiederherzustellen. 

Zur Anwendung kommt ein nicht 

MINT Wartberg 
Bildung mit Herz und Technik 

Die Einführung der Tablets in den 

ersten Klassen markiert einen be-

deutenden Schritt in Richtung digita-

ler Bildung an unserer Schule.  

Vor allem die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer des Technik-Schwer-

punkts profitieren von ihrem techni-

schen Know-how, während sie für 

die LEGO-League eifrig trainieren. 

Diese Challenge legt ihren Fokus 

nicht nur auf Technikaffinität, son-

dern auch auf Teamarbeit und das 

Finden innovativer Lösungswege. 

 

Von Erfolg gekrönt waren auch die 

beiden Tage der offenen Tür. So-

wohl der erste als auch der zweite 

Termin lockten jeweils zahlreiche 

Besucherinnen und Besucher. Rund 

90 Kinder in Begleitung ihrer Eltern 

nutzten die Gelegenheit, die Schule 

kennenzulernen und sich über das 

breitgefächerte Angebot zu informie-

ren. 

Auch der soziale Aspekt kommt in 

der MINT-Mittelschule Wartberg 

nicht zu kurz. Kinder aller Jahrgän-

ge haben sich erneut mit Begeiste-

rung am Verkauf der Adventkalen-

der des LIONS-Club Kremsmüns-

ter beteiligt und somit ihren Einsatz 

für wohltätige Zwecke unterstri-

chen.  

Die MINT-Mittelschule Wartberg 

bleibt bestrebt, ein vielfältiges und 

förderndes Lernumfeld für ihre 

Schülerinnen und Schüler zu schaf-

fen, um sie bestmöglich auf die An-

forderungen ihrer Zukunft vorzube-

reiten. 

Viele Besucher beim Tag der offenen Tür.          Foto: MINT Wartberg 

zementbasierender Mörtel, weil 

dieser den vorhanden Steinen auf-

grund der minderen Feuchtigkeits-

durchlässigkeit schadet. 

Erhalten und Sanieren kostet – vor 

allem wenn es um denkmalge-

schützte Gebäude geht – viel Geld. 

Deswegen wird die Pfarre sowohl 

an die Bevölkerung wie auch an die 

öffentliche Hand mit dem Ersuchen 

um finanzielle Unterstützung heran-

treten.  

Weitere Fragen zum Projekt beant-

worten gerne die für Gebäude- und 

Bausachen verantwortlichen der 

Pfarre Engelbert Spernbauer und 

Herbert Winter.  

 

Kommende Veranstaltungen: 

 

Ab 25. Dezember ist die Bergkrip-

pe in der Moar´z Hof Kapelle wie-

der zugänglich. 

Am Samstag, 6. Jänner 2024 kom-

men die Heiligen Drei Könige zur 

Bergkrippe angeritten. Sie werden 

dort um 16 Uhr im Rahmen einer 

kurzen Andacht empfangen. 
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Musikverein 
Rückblick Wunschkonzert 

       Familie/Freizeit 

Nußbach wird Familien- und Kinderfreundliche Gemeinde 

Unter der Leitung von Anita Zaun-

mayr startete heuer der Zertifizie-

rungsprozess für die Auszeichnung 

als „Familienfreundliche“ und erst-

mals als „Kinderfreundliche Gemein-

de“. Neben der Projektgruppe 

brachten interessierte Nußbacherin-

nen und Nußbacher aus allen Gene-

rationen in zwei Workshops viele 

Ideen für Maßnahmen ein, die die 

Attraktivität unserer Gemeinde spe-

ziell für Familien und Kinder erhö-

hen sollen. Zusätzlich konnten über 

534 Anregungen über die 

„Nußbacher Ideenkiste“ gesammelt 

werden. In einem speziellen Kinder-

Workshop setzten sich darüber hin-

aus die Schülerinnen und Schüler 

der 3. Klasse unserer Volksschule 

intensiv mit ihrem Lebensmittelpunkt 

auseinander.  

Einige Beispiele aus dem Kinder-

Workshop: 

 

Das finde ich in Nußbach richtig 

gut: 

• Menschen, auf die man sich 

 verlassen kann 

• Viele Sportsachen zum Mit-

 trainieren (Tennis, Fußball, 

 Bogenschießen, Faustball,..) 

• Müllsammelaktion 

• Landgarten (Himbeeren, Erd-

 beeren, Mini-Kiwi, Ribisel) 

 

Das finde ich in Nußbach gar 

nicht gut: 

• Müll in der Natur 

• Es ist blöd, dass es in Nuß-

 bach kein Freibad oder einen 

 Schwimmteich gibt 

• Bei der Nahwärme fahren 

 alle Autos viel zu schnell 

 

Das Moderatorinnen-Trio, v.l.n.r.: Nadine Hai-

der, Elke Altmann und Verena Reidinger. 

Foto: Musikverein Nußbach 

Wie geht es nun weiter? Aus den 

Workshops werden konkrete Maß-

nahmen abgeleitet, vom Gemeinde-

rat beschlossen und innerhalb der 

nächsten drei Jahre umgesetzt. 

Sehr erfreulich ist, dass bereits ein 

Teil der Maßnahmen wie z.B. die 

Schaffung eines Treffpunkts 

(Nussini) oder die Einrichtung einer 

Bürgermeistersprechstunde für die 

VS-Kinder umgesetzt ist. Über die 

Fortschritte der weiteren Projekte 

werden wir in den Gemeindemedien 

berichten. 

Bürgermeister Ing. Gerhard Gebeshuber mit einigen Volkschulkindern beim Workshop.  

Foto: Gemeinde Nußbach 

Am tief winterlichen ersten Advent-

wochenende lud der Musikverein 

zum traditionellen Wunschkonzert.  

 

Das Kapellmeisterduo Leo Harringer 

und Robert Schröckmair konnte mit 

knapp 60 MusikerInnen das in den 

letzten Monaten erarbeitete Konzert-

programm vor einer großen Besu-

cherschar präsentieren.  

 

Erstmalig mitmusiziert haben in die-

sem Jahr: Daniela Kühn, Teresa 

Mayrhofer und Helena Steinhäusler. 

Die jungen Damen wurden beim 

Konzert offiziell in den Musikverein 

aufgenommen.  

Eine Ehrung des Blasmusikver-

bandes OÖ, vertreten durch 

Thomas Hüttner-Aigner        

(Bezirkskapellmeisterstellvertreter), 

erhielten folgende langjährige, ver-

diente MusikerInnen: Andrea Prillin-

ger, Birgit Peterseil, Sigrid Wasser-

bauer und Roland Kührer.  

 

Eine gelungene Premiere am Mik-

ro gab es für das Moderatorinnen-

Trio Nadine Haider, Elke Altmann 

und Verena Reidinger. Souverän 

führten sie durch das Programm 

und sorgten für unterhaltsame Ver-

schnaufpausen zwischen den Mu-

sikstücken. 
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Union-Tanzsportclub 
Tanzclub-Ball 

Samstag, 20. Jänner 2024, 20 Uhr, 

Inzersdorfer Dorfstub’n 

Es erwartet euch Live Musik mit dem 

Duo Mark & Co, mitreißende Tanzein-

lagen, tolle Tombola und eine Fo-

tobox. 

Eintrittskarten und Tischreservierung: 

0677/61 69 01 05; E-Mail: tan-

zen@union-nussbach.at 

Der Union-Tanzsportclub Nußbach 

freut sich auf euer Kommen! 

Goldhauben- und Trachtengruppe 
Nähkurs 

                  Freizeit/Sport 

Spiegel-Spielgruppe 
Start ins neue Spielgruppenjahr 

Im Pfarrhof geht es wieder rund. Mit 

drei Gruppen sind wir heuer in das 

neue Spielgruppenjahr gestartet, 

sowie unserem Eltern-Kind-Turnen. 

Unser Angebot richtet sich an Kinder 

im Alter von 6 Monaten bis ca. 3 Jah-

ren. Beim Kinderturnen sind alle Al-

tersgruppen bis ca. 6 Jahren vertre-

ten. 

 

Hiermit möchten wir uns bei der Pfar-

re bedanken, die uns die Räumlich-

keiten zur Verfügung stellt und immer 

darauf achtet, dass unseren Kleins-

ten auch nicht zu kalt ist! Und weiters 

natürlich bei der Gemeinde für die 

Nutzung des Mehrzwecksaals für 

unser Kinderturnen. Bei uns heißt es 

nicht nur „Klettermax und Pur-

zelzwerg“, sondern es geht auch 

richtig zur Sache, denn wir nutzen 

bei jeder Einheit fast das gesamte 

Equipment, das im Turnsaal zur Ver-

fügung steht.  

 

Der Kasperl ist da 

Ende November besuchte uns wie-

der mal der Kasperl, der den schö-

nen Herbst entdeckte und so eini-

ges über Kastanien lernen durfte. 

Die Kinder und auch die Eltern hat-

ten sichtlich Spaß und im Anschluss 

wurde noch gebastelt und gespielt, 

das Kasperltheater und die Figuren 

wurden unter die Lupe genommen 

und für die kleineren gab es ein 

Kastanienbad.  

Stefanie Gebeshuber und Bettina Hubl mit den Kasperl Figuren.           Foto: Spiegel Spielgruppe  

Duo Marc & Co         Foto: TSC Nußbach  

Auskünfte und Anmeldung bei  

Angela Merkinger  

Tel.: 0699/81 96 55 69 oder 

Hermi Wasserbauer  

Tel.: 0676/82 12 51 632 

Wie schon viele Jahre veranstaltet 

die Goldhauben- und Trachten-

gruppe Nußbach auch heuer wie-

der einen Nähkurs . 

 

Unter der Leitung unserer bewähr-

ten Schneiderin Elisabeth Brunn-

mayr wird alle 2 Wochen Mittwoch 

nachmittags (genaue Uhrzeit noch 

nicht festgelegt) im Pfarrheim ge-

näht.  

 

Der Nähkurs bietet die Gelegenheit 

ein Dirndl, Trachtenkleidung und 

auch andere Kleidungsstücke zu 

nähen. Anfertigungen durch die 

Schneiderin sind auch möglich.  

 

Der Nähkurs startet Mitte Jänner 

2024. 

 

ALLE Interessierten sind eingela-

den mitzumachen.  

 

Wunderschöne Kleidungsstücke entstehen 

jedes Jahr beim Nähkurs. 
Foto: Goldhauben- und Trachtengr. Nußbach  

mailto:tanzen@union-nussbach.at
mailto:tanzen@union-nussbach.at
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Wanderung zum Weiss´n am Sattel.          Foto: Pensionistenverband Nußbach 

Pensionistenverband Nußbach 
Neue Stammtischtermine/Wanderung 

       Freizeit 

Die Preisträger der 15. Senioren-Ortsmeisterschaft im Kegeln.                 Foto: Seniorenbund Nußbach 

Seniorenbund Nußbach 
Senioren-Ortsmeisterschaft im Kegeln 

Schon zum 15. Male führte der Seni-

orenbund Nußbach eine Ortsmeis-

terschaft durch. Es ist auch der 

sportliche Saison-Abschluss eines 

Kegeljahres. 

In der Kegelbahnanlage des Frei-

zeitparks Micheldorf zeigten die 

Keglerinnen und Kegler durchwegs 

sehr gute Leistungen. Allen herzli-

che Gratulation! 

 

Senioren-Kegel-Ortsmeister wurde 

Johann Gotthartsleitner mit 242 

Holz. 

Senioren-Kegel-Ortsmeisterin wurde 

Barbara Kammerhuber mit 217 Holz. 

 

Ein besonderer Dank an den Kegel-

Sektionsleiter Johann Gotthartsleit-

ner für die kompetente Turnierorga-

nisation. 

Wir haben bisher unseren Stamm-

tisch im Siedlervereinsheim Nuß-

bach jeden 4. Donnerstag im Monat 

veranstaltet. Ab 2024 werden wir 

den Stammtisch auf den ersten 

Donnerstag im Monat verlegen. Wir 

laden alle Interessierten herzlich ein 

bei uns vorbei zu kommen.  

 

Nicht nur unsere sportlichen Akti-

vitäten wie Knitteln, Kegeln, Walken 

oder Eisstockschießen sind uns sehr 

wichtig. Wir möchten den Mitgliedern 

auch schöne Stunden in Gemein-

schaft bescheren und alle die sich in 

irgendeiner Weise allein gelassen 

oder einsam fühlen bei uns aufneh-

men. 

 

Im Dezember stehen einige Veran-

staltungen an, wie die Weihnachts-

feier, der Bratwürstelsonntag und ein 

Ausflug nach St. Pölten zum Advent-

markt. Unsere letzte Wanderung im 

Jahr 2023 führte uns traditionell 

zum Weiss’n am Sattel. Dort trafen 

sich 36 Personen zum Mittagessen. 

Sepp und Hans spielten auf und 

bescherten uns einen vergnüglichen 

Nachmittag.  
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                        Anzeigen 

Gartenstraße 16 

Haus zu verkaufen 

Nähere Infos: Herr Painer 

Tel.: 0699 19 08 19 18 

 

Kirchenplatz 2 

Betreubare Wohnung ca. 56 m² 

Nähere Infos: Gemeindeamt 

Tel.: 07587 82 55 

 

Lavendelweg 

Mietkauf- und Eigentum 

Nähere Infos: Herr Stanek-Hartl 

Tel.: 0732 66 44 71-701 

Schulweg 10 

Wohnung mit 78,5 m² 

Nähere Infos: Frau Müller  

Tel.: 0732 700 868 304 

 

Schulweg 10 

Wohnung mit 57,55 m² 

Nähere Infos: Frau Neubauer 

Tel.: 0660 16 48 803 

 

Tischlerstraße 7 

Haus mit 150 m² zu vermieten 

Nähere Infos: Herr Hubl 

Tel.: 0650 22 71 227 

Wartberger Straße 3 

Wohnung mit 96m² 

Nähere Infos: Herr Kraxberger 

Tel: 07587 75 97 

 

Nähere Informationen auf unserer 

Gemeindehomepage: 

 

www.nussbach.ooe.gv.at/

wohnungen 

Wild im Winter.            Foto: OÖ Landesjagdverband 

Wohnungsmarkt 

Die Wilddichte hat sich weitgehend 

nach dem natürlichen Äsungsange-

bot (Nahrung) im Lebensraum zu 

richten. Und wenn wir mit offenen 

Augen gerade jetzt im Winter durch 

die Natur gehen, sehen wir die Ei-

genheiten unserer Kulturland-

schaft: Die Felder und Wiesen sind 

großteils abgeerntet und „leer“ ge-

worden – es herrscht Winterruhe. 

Für unser heimisches Wild bedeu-

tet das, dass es sich in den Wald 

zurückziehen muss, wo es Nah-

rung und Deckung findet – in soge-

nannte Einstände. Um dem Wild 

mehr Lebensraum außerhalb des 

Waldes zu bieten, werden von den 

Bauern und der Jägerschaft Begrü-

nungsflächen und Wildäcker ange-

legt. 

Eine weitere Maßnahme in unserem 

Revier ist die Vorlage von heimi-

schem, artgerechtem und wieder-

käuergerechtem Futter entspre-

chend den verschiedenen Einstän-

den zu dieser Zeit, um den Verbis-

seinfluss im Wald so gering wie 

möglich zu halten. 

Deshalb bitten wir alle anderen Na-

turnutzer, wie Nordic-Walker, Spa-

ziergeher, Langläufer oder Schnee-

schuhwanderer usw., ebenfalls da-

rauf zu achten, die Einstandsgebiete 

(z.B. Jungwaldkulturen) oder beru-

higte Zonen nach Möglichkeit nicht 

zu durchqueren und somit Störun-

gen fernzuhalten. 

Helfen Sie uns bitte dabei. 

Leader Region 
Förderprojekt 

Jägerschaft 
Wildfütterung - Helfen Sie bitte mit 

Im Juli 2023 hat die neue Förderpe-

riode in der LEADER-Region Traun-

viertler Alpenvorland begonnen. Bis 

2027 können wieder Projekte umge-

setzt und somit ca. 2,23 Mio. EU-

Förderung abgeholt werden. 

 

Eingereicht werden kann ein LEA-

DER-Projekt sowohl von Personen, 

Arbeitsgruppen und Vereinen, als 

auch von einer der 21 Gemeinden 

der Region. 

Inhaltlich ist vieles möglich: „Über 

LEADER können wir Ideen und Pro-

jekte unterstützen, die einen Beitrag 

zur Umsetzung unserer Strategie 

leisten. Die Inhalte der Strategie 

reichen dabei von wirtschaftlichen 

und kulturellen bis hin zu sozialen 

Themen“, sagt Josef Wolfthaler, Ge-

schäftsführer der LEADER-Region 

Traunviertler Alpenvorland. 

Ein Blick auf die Website der Region 

– www.leader-alpenvorland.at – 

zeigt, wie vielfältig die Projekte in 

der Vorperiode waren. Sie reichen 

von Rad- und Pilgerwegen über ge-

nerationsübergreifende Wohnfor-

men bis hin zur Garnelenzucht oder 

zum Jugendtheaterprojekt. 

Die Aufrufe zur Projekteinreichung 

finden quartalsweise statt. Aktuell 

läuft ein solcher Projekt-Aufruf in 

der Region noch bis 15.01.2024. 

http://www.leader-alpenvorland.at
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 Genuss Schmied´n 

Göritz 7 

Tel.: 07587 84 224 

office@genussschmiedn.at 

Öffnungszeiten 

Mo. bis Do. 11:00 - 14:00 Uhr 

Freitag, Samstag, Sonntag und Feier-

tag auf Anfrage 

 Jausenstation Weissn am Sattel 

Stretzer Straße 56 

Tel.: 07587 20 041 

Jausenstation.weissn@gmx.at 

Öffnungszeiten 

Mo., Di., Mi. Ruhetag 

Do. und Fr. 16:00 - 22:00 Uhr 

Sa. 12:00 - 22:00 Uhr 

So. und Feiertag 10:00 - 22:00 Uhr 

 Cafe - Bar Nussini 

Kirchenplatz 2 

Tel.: 0664 25 16 173 

office@nussini-cafebar.at 

Öffnungszeiten: 

Mo., Di. 18:00 - 23:00 Uhr 

Do. 15:00 - 00:00 Uhr 

Fr., Sa. 18:00 - 02:00 Uhr 

So. 08:00 - 14:00 Uhr 

 Taverne zum Griechen 

Jageredt 2 

Tel.: 07587 84 111 

zum.griechen.nussbach@gmx.at 

Öffnungszeiten 

Mi. - Sa. 11:00 - 14:30, 17:00 - 22:30 

So. 10:00 - 15:00 und 17:00 - 21:00 

Montag u. Dienstag geschlossen 
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4542 Nußbach, Kirchenplatz 2, Tel. 07587/82 55, Fax: 07587/8255 - 20, gemeinde@nussbach.ooe.gv.at 
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 Das ist los in Nußbach 

Dezember 

Jänner 2024 

Gastronomische Infos 


